
Technische Übung 

 

 

Göpfritz/Wild - Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild 

konnten am 3. Dezember 2011, auf Einladung der Feuerwehr Groß-
Siegharts Stadt, an einer an einer technischen Übung im Raum Schönfeld 

teilnehmen. 

Die Feuerwehr Groß Siegharts Stadt bereitet diese 
Übung im Rahmen ihrer Monatsübung Dezember 

vor. Im Bereich der LH55 zwischen Schönfeld und 
Groß Siegharts ist neben den jeweils zuständigen 

Feuerwehren Schönfeld und Groß Siegharts bei 

Verkehrsunfällen mit eingeklemmten Personen im 
Alarmplan auch die  Feuerwehr Göpfritz an der Wild 

vorgesehen.   

 

Nach der Alarmierung, welche via Funk durchgeführt wurde, übernahm die 

zuständige FF Schönfeld die Absicherung der Unfallstelle und 
den Aufbau eines zweifachen Brandschutzes. Die nachkommende FF 

Göpfritz begann, nach der Einweisung durch den Übungsleiter, mit der 
Sicherung des Fahrzeuges und der Rettung der eingeklemmten Personen 

mir dem hydraulischen Rettungssatz. Die ebenfalls eintreffende FF Gr. 
Siegharts Stadt baute den 3. Brandschutz auf und unterstütze 

anschließend mit dem hydraulischem Rettungssatz die Rettung der 
eingeklemmten Personen. 

Erschwerend war, dass  das Fahrzeug auf der Seite im Straßengraben 
lag. So erschien es als sinnvollste Maßnahme das Dach abzutrennen, um 

eine schonende Rettung vornehmen zu können. Nach ca. einer halben 
Stunde waren die Personen gerettet und erstversorgt. Danach wurde der 

Pkw auf die Räder gestellet und mit der Seilwinde von RLFA Göpfritz 
geborgen und anschließend mit dem Kran auf Last Siegharts verladen und 

abtransportiert. 

Der Feuerwehrkommandant der Feuerwehr Groß Siegharts Stadt, HBI 

Reegen Christian, lud die Übungsteilnehmer zur Übungsbesprechung ins 
FF Gr. Siegharts ein. Hier wurde ein äußerst positives Resüme gezogen 

und hervorgehoben, dass diese Übung für den hofffentlich nie 
eintretenden Ernstfall eine Bereicherung für alle Teilnehmer war. 

Ziel dieser Übung war unter anderem auch die Zuzsammenarbeit über 

Bezirksgrenzen hinweg zu fördern und sich auch persönlich besser kennen 



zu lernen, da auch der persönliche Kontakt im Rahmen der Übungs- und 

Einsatztätigkeit durchaus Vorteile bringt - bzw. dass Wissen über die 
Möglichkeiten und Ausrüstung der Feuerwehren in der Umgebung bei 

diversen Einsätzen von Nutzen sein kann. 

    

    

        

  

  

 


